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Niederschrift 
zur Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Moorrege 

(öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 07.12.2016 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:25 Uhr 

 Ort, Raum: Amt Moorrege - Sitzungssaal, Amtsstraße 12 
(hinterer Eingang), 25436 Moorrege 

Anwesend sind: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Michael Adam SPD   
Herr Dirk Behnisch SPD   
Herr Wolfgang Burek CDU   
Herr Thorsten Dührkop SPD   
Herr Thomas Kasimir SPD   
Herr Jan Oltersdorf CDU   
Herr Georg Plettenberg CDU   
Herr Jan Schmidt CDU   
Herr Hauke Schmidtpott CDU   
Herr Jörg Schneider Bündnis 
90/Die Grünen 

  

Herr Olaf Semmelmann CDU   
Herr Bürgermeister Karl-Heinz Weinberg
 CDU 

Vorsitzender  

Herr Sören Weinberg CDU   
Frau Viola Weiß Bündnis 
90/Die Grünen 

  

Frau Stefanie Willmann CDU   

Presse 
Wedel-Schulauer Tageblatt Herr Stolzenberg  

Protokollführer/-in 
Frau Jenny Thomsen   

Verwaltung 
Herr Rainer Jürgensen   
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Helmuth Kruse Bündnis 
90/Die Grünen 

Fraktionsvorsitzender  
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Frau Regina Wulff SPD   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 25.11.2016 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 19 u. 19.1. der Tagesordnung wird die Öffentlich-
keit  ohne Aussprache ausgeschlossen. 
 
Die Tagesordnung wird um folgenden TOP 5.1. Nachwahl in gemeindliche Aus-
schüsse; hier: Rücktritt des bürgerlichen Mitglieds John Lujber, SPD erweitert. 
 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
 
15  Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  

Tagesordnung: 

 1.  Bericht des Bürgermeisters 

  

 2.  Information über die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sitzungsteil der letzten Ge-
meindevertretung 

  

 3.  Einwohnerfragestunde 

  

 4.  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sit-
zung 

  

 5.  Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier. Umbesetzung durch die CDU 
Vorlage: 0818/2016/MO/BV 

  

 5.1.  Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier:  Rücktritt des bürgerlichen Mitglieds John 
Lujber, SPD 
Vorlage: 0821/2016/MO/BV 

  

 6.  Haushalt 2017 DRK Waldkindergarten 
Vorlage: 0801/2016/MO/BV 

  

 7.  Haushalt 2017 DRK-Kinderhaus Moorrege 
Vorlage: 0802/2016/MO/BV 

  

 8.  Haushalt 2017 ev. Kita St. Michael Moorrege 
Vorlage: 0810/2016/MO/BV 

  

 9.  Mittelanmeldung Grundschule Moorrege 
Vorlage: 0804/2016/MO/BV 
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 10.  Anhebung der Übungsleiterpauschale ab 2017 
Vorlage: 0817/2016/MO/BV 

  

 11.  Dauerhafte Einrichtung einer Stelle für einen Bundesfreiwilligendienst 
Vorlage: 0796/2016/MO/BV 

  

 12.  1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 "Am Häg"; hier: abschließende Beschlussfas-
sung 
Vorlage: 0811/2016/MO/BV 

  

 13.  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Abwasserbe-
seitigung der Gemeinde Moorrege 
Vorlage: 0814/2016/MO/BV 

  

 14.  Umsatzsteuerpflicht der Kommunen - Optionserklärung zu § 2b UStG 
Vorlage: 0808/2016/MO/BV 

  

 15.  Haushaltssatzung 2017 
Vorlage: 0816/2016/MO/HH 

  

 16.  Investitionsprogramm 2016-2020 

  

 17.  Antrag der SPD Fraktion auf Einberufung einer Einwohnerversammlung 
Vorlage: 0819/2016/MO/BV 

  

 18.  Verschiedenes 

  

Protokoll: 

zu 1 Bericht des Bürgermeisters 
  

 
 Herr Bürgermeister Weinberg begrüßt die anwesenden Bürger, Gemein-

devertreter und die Verwaltung. 
Zu Beginn der Sitzung gratuliert Herr Weinberg Herrn Plettenberg für die 
Ehrung mit der Freiherr-vom-Stein Verdienstnadel. Herr Weinberg über-
reicht dazu einen Blumenstrauß. 
Die Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel ist eine Auszeichnung, die der In-
nenminister von Schleswig-Holstein an Bürger verleiht, die sich insbeson-
dere um die Kommunalpolitik verdient gemacht haben. 
 
Anschließend berichtet Herr Weinberg wie folgt: 

 Die Filiale der VR Bank in Moorrege schließt. Es werden zurzeit 
Gespräche geführt, ob bei Rewe ein Bankomat installiert werden 
kann. 

 Die Einwohnerzahl der Gemeinde Moorrege knackt bald die Zahl 
von 4.400. 

 Die Baumaßnahmen an der Grundschule (Erweiterung Betreuungs-
schule und Küche) laufen sehr gut. 

 Die Spülung der Schmutzwasserleitungen in der Gemeinde ist na-
hezu abgeschlossen. Das Ergebnis der digitalen Durchfahrung wird 
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voraussichtlich im März vorliegen. 

 Der Förster ist zurzeit im Wald am Glindhof tätig. Es werden instabi-
le Bäume weggenommen. 

 Der Tannenbaum wurde in diesem Jahr von Heiner Behrens gestif-
tet und aufgestellt von der Fa. Groth. 

 Die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier findet am kommenden 
Samstag statt. Hierzu wurden alle Seniorinnen und Senioren sowie 
Mitglieder der Gemeindevertretung eingeladen. 

 Der Moorreger Neujahrsempfang findet am 15. Januar statt. 

 Der Schulleiterwahlausschuss hat getagt und hat Frau Kittel zur 
Schulleiterin der Grundschule Moorrege bestellt. 

 Der Amtsausschuss hat beschlossen, den Namen des Amtes Moor-
rege in „Amt Geest und Marsch Südholstein“ zu ändern. Der In-
nenminister hat der Änderung auch bereits zugestimmt. Bürger-
meister Weinberg bedauert diese Entscheidung. Es entsteht eine 
Diskussion zu dem Thema Neubau oder Anbau. Herr Weinberg 
spricht sich vehement gegen diese Planungen aus.   

 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2 Information über die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sit-

zungsteil der letzten Gemeindevertretung 
  

 
 Herr Jürgensen berichtet, dass in der letzten Sitzung der Gemeindevertre-

tung am 28.09.2016 über eine steuerrechtliche Angelegenheit entschieden 
worden ist. 
Ferner ist ein Beschluss über eine Zuwendung aufgrund einer Richtlinie 
gefasst worden. 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 3 Einwohnerfragestunde 
  

 
 Ein Bürger der Gemeinde begrüßt die Erhöhung der Übungsleiterpauscha-

le. 
Ferner bittet er darum, dass eine Einwohnerversammlung zu dem Neubau 
des Amtshauses einberufen wird, an der auch die Fraktionen erklären, wie 
sie zu dem Neubau stehen. 
 
 

 zur Kenntnis genommen 
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zu 4 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-
schrift der letzten Sitzung 

  
 

 Es liegen keine Einwände gegen die letzte Niederschrift vor. 
 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 5 Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier. Umbesetzung durch die 

CDU 
Vorlage: 0818/2016/MO/BV 

  
 

 Herr Plettenberg verliest kurz den Antrag der CDU-Fraktion, so dass an-
schließend die Beschlussfassung erfolgen kann. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt gemäß Vorschlag der CDU Fraktion Herrn 
Matthias Schwier als bürgerliches Mitglied in den Schul- und Kulturaus-
schuss als Nachfolger für das bürgerliche Mitglied, Stefan Benkendorf so-
wie Herrn Rolf Hantel als bürgerliches Mitglied in den Jugendpflege- und 
Sportausschuss als Nachfolger für das bürgerliche Mitglied, Sabine Darpe. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 5.1 Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier:  Rücktritt des bürgerli-

chen Mitglieds John Lujber, SPD 
Vorlage: 0821/2016/MO/BV 

  
 

 Herr Behnisch verliest für die SPD-Fraktion den vorliegenden Antrag, so 
dass anschließend abgestimmt werden kann. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Moorrege beschließt lt. Vorschlag der SPD Frak-
tion, das bürgerliche Mitglied, Marc Sirowitzki, in den Bau- und Umwelt-
ausschuss Moorrege sowie das bürgerliche Mitglied, Peter Gottschalk, in 
den Jugendpflege- und Sportausschuss Moorrege zu wählen. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 6 Haushalt 2017 DRK Waldkindergarten 
Vorlage: 0801/2016/MO/BV 

  
 

 Frau Willmann berichtet von der Beratung aus dem Sozialausschuss. 
Herr Adam berichtet aus dem Finanzausschuss. 
Es erfolgt anschließend die Beschlussfassung. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem DRK-Kreisverband Pinneberg für 
die Finanzierung des DRK-Waldkindergarten Waldzauber einen Zuschuss 
in Höhe von 43.100 € zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung ent-
sprechend auswirken kann. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 7 Haushalt 2017 DRK-Kinderhaus Moorrege 

Vorlage: 0802/2016/MO/BV 
  

 
 Frau Willmann und Herr Adam berichten jeweils aus den Fachausschüs-

sen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem DRK-Kreisverband Pinneberg für 
die Finanzierung des DRK-Kinderhauses einen Zuschuss in Höhe von 
240.350 € zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2016 entspre-
chend auswirken kann. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 8 Haushalt 2017 ev. Kita St. Michael Moorrege 

Vorlage: 0810/2016/MO/BV 
  
 Frau Willmann berichtet von der Beratung aus dem Sozialausschuss, an-

schließend berichtet Herr Adam aus dem Finanzausschuss. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Kirchenkreis Hamburg-
West/Südholstein für den Betrieb der ev. Kindertagesstätte St. Michael für 
das Haushaltsjahr 2017 einen Zuschuss in Höhe von höchstens 166.460 € 
zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2016 entsprechend auswir-
ken kann. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 9 Mittelanmeldung Grundschule Moorrege 

Vorlage: 0804/2016/MO/BV 
  

 
 Herr Schmidt berichtet kurz aus der Beratung des Schul- und Kulturaus-

schusses. 
Anschließend erfolgt die Beschlussfassung. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Moorrege beschließt die Mittelanmeldung der 
Grundschule Moorrege für den Haushalt 2017. Die beantragten Haus-
haltsmittel werden eingeplant. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 10 Anhebung der Übungsleiterpauschale ab 2017 

Vorlage: 0817/2016/MO/BV 
  

 
 Herr Adam berichtet kurz, dass sich der Ausschuss für Jugendpflege und 

Sport für die Erhöhung der Übungsleiterpauschale ausgesprochen hat. Der 
Finanzausschuss ist dem gefolgt. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Erhöhung der Übungsleiterpau-
schale um 20,-- € von 60,-- € auf 80,-- € je Übungsleiter/Jahr. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 11 Dauerhafte Einrichtung einer Stelle für einen Bundesfreiwilligen-

dienst 
Vorlage: 0796/2016/MO/BV 

  
 

 Herr Schmidt berichtet kurz aus der Beratung des Schul- und Kulturaus-
schusses. Er merkt an, dass es sich um die Einrichtung einer dauerhaften 
Stelle handelt. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, auch zukünftig eine Stelle für einen 
Bundesfreiwilligendienstleistungen (w/m) an der Grundschule bereitzustel-
len. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 12 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 "Am Häg"; hier: abschlie-

ßende Beschlussfassung 
Vorlage: 0811/2016/MO/BV 

  
 

 Herr Burek berichtet von der Beratung aus dem Bauausschuss. 
Herr Behnisch erklärt, wieso die SPD-Fraktion dagegen stimmen wird. Es 
wurden z.B. die Brandschutzgrenzen unterschritten und von 30 m auf 25 m 
verringert. 
 
Beschluss: 

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 32 „ Am Häg“ für das Gebiet nörd-
lich der Straße Voßmoor und westlich der Straße Am Häg abgege-
benen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung 
mit folgenden Ergebnis geprüft: 

 
Berücksichtigt, teilweise berücksichtigt bzw. nicht berücksichtigt 
werden die Stellungnahmen gemäß anliegender Auswertung (Ab-
wägung), welche Bestandteil dieses Beschlusses ist. 
 
Das Stadtplanungsbüro Möller-Plan wird beauftragt, diejenigen, die 
eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit 
Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Lan-
desbauordnung beschließt die Gemeindevertretung die 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 32 „Am Häg“ für das Gebiet nördlich der 
Straße Voßmoor und westlich der Straße Am Häg, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung. 

 
3. Die Begründung wird gebilligt. 

 

Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung ist 
nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung 
ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung und zusammenfassender Er-
klärung während der Sprechstunden eingesehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangt werden kann. 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 6  Enthaltung: 0   
  
zu 13 Neufassung der Satzung über die Erhebung von Abgaben für die 

zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Moorrege 
Vorlage: 0814/2016/MO/BV 

  
 Herr Adam berichtet kurz aus der Beratung des Finanzausschusses. Es 

wurden lediglich redaktionelle Änderungen an der Satzung vorgenommen, 
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die nun Schleswig-Holstein weit einheitlich ist. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Moorrege beschließt die vorgelegte Neufassung 
der Satzung (Protokollanlage 1) über die Erhebung von Beiträgen und Ge-
bühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Moorrege zum 
01.01.2016. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 14 Umsatzsteuerpflicht der Kommunen - Optionserklärung zu § 2b UStG 

Vorlage: 0808/2016/MO/BV 
  

 
 Herr Adam berichtet von der Beratung aus dem Finanzausschuss und er-

klärt die vorliegende Sitzungsvorlage. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, gegenüber dem zuständigen Finanz-
amt zu erklären, dass die Gemeinde den § 2 Abs. 3 des Umsatzsteuerge-
setzes in der am 31.12.2015 geltenden Fassung für sämtliche nach dem 
31.12.2016 und vor dem 01.01.2021 ausgeführten Leistungen weiterhin 
anwendet. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 15 Haushaltssatzung 2017 

Vorlage: 0816/2016/MO/HH 
  

 
 Herr Jürgensen stellt den Haushalt anhand einer Präsentation vor, welche 

Protokollanlage 2 wird. 
Herr Behnisch verliest anschließend eine Stellungnahme der SPD-
Fraktion, welche Protokollanlage 3 wird. 
Es folgt eine ausführliche Diskussion. Herr Weinberg wirft Herrn Behnisch 
vor, dass er in einigen Sachpunkten unwissend ist. Er fragt Herrn Adam 
gezielt, ob dieser von der Stellungnahme wusste. Herr Adam erklärt, dass 
er erst an dem Abend davon erfahren hat, was in der Stellungnahme ge-
schrieben steht. 
Herr Behnisch erklärt die Problematik mit der Heizung in der Grundschule. 
Laut Herrn Weinberg ist bereits alles geregelt und diese Kosten müssen 
ggf. im Nachtragshaushalt eingeplant werden. 
Es hat ein Gespräch mit dem Schornsteinfeger stattgefunden und Herr 
Weinberg hat sich rückversichert, dass der Kessel nicht defekt ist sondern 
nur innerhalb einer bestimmten Frist des Gesetzgebers ausgetauscht wer-
den muss. 
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Herr Behnisch bemängelt den Informationsfluss. Herrn Weinberg war die-
se Thematik lange genug bekannt und er hätte die Gemeindevertretung 
rechtzeitig informieren können. 
Herr Weinberg kritisiert die Aussage von Herrn Behnisch, dass die Krip-
penversorgung nicht ausreichend sei und 18 Kinder abgewiesen wurden. 
Hierüber entsteht eine sehr ausführliche Diskussion, nach deren Ende 
Herr Behnisch seine Aussage zurückzieht. 
Herr Plettenberg verliest anschließend für die CDU-Fraktion eine Stellung-
nahme, welche Protokollanlage 4 wird. 
 
Herr Adam erinnert an die Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges 
und möchte gerne den Beschluss der Gemeindevertretung, in der be-
schlossen wurde, dass ein neues Fahrzeug angeschafft wird, als Anlage 
zum Protokoll genommen wird. 
Anmerkung der Verwaltung: Einen konkreten Beschluss über die Beschaf-
fung wurde nicht gefasst. 
Es ist lediglich aus den vorangegangenen Beratungen und Diskussionen 
erkennbar, dass die Fahrzeugbeschaffung in 2017 umgesetzt wird. 
 
Herr Weinberg verliest den Inhalt des Zuwendungsbescheides zur Förde-
rung des Feuerwehrfahrzeuges aus Mitteln der Feuerschutzsteuer. 
 
Es erfolgt anschließend die Abstimmung. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die vorliegende Haushaltssatzung der 
Gemeinde Moorrege für das Haushaltsjahr 2017 mit Einnahmen und Aus-
gaben im Verwaltungshaushalt von 6.324.600 € sowie Einnahmen und 
Ausgaben im Vermögenshaushalt von 577.100 €. 
 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 10  Nein: 4  Enthaltung: 1   
  

 
zu 16 Investitionsprogramm 2016-2020 
  

 
 Herr Jürgensen stellt kurz das Investitionsprogramm 2016-2020 vor. 

Anschließend erfolgt die Abstimmung. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, das Investitionsprogramm der Ge-
meinde Moorrege für die Jahre 2016 bis 2020 mit einer Gesamtsumme 
von 1.399.500 € zu beschließen. 
 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 17 Antrag der SPD Fraktion auf Einberufung einer Einwohnerversamm-
lung 
Vorlage: 0819/2016/MO/BV 

  
 

 Herr Weinberg erklärt, dass für März 2017 eine Einwohnerversammlung 
geplant ist. 
Es wird angeregt, den Amtsausschuss im Februar abzuwarten und erst 
danach die Einwohnerversammlung abzuhalten. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass im März 2017 eine Einwohner-
versammlung in der Gemeinde Moorrege abgehalten werden soll. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 18 Verschiedenes 
  
 Herr Dührkop bemängelt, dass neben der neu aufgestellten Hundekotbeu-

telstation Am Häg kein Mülleimer daneben steht. 
 
Herr Behnisch fragt nach, ob Personalangelegenheiten nicht durch die 
Gemeindevertretung zu beschließen sind. Er hat sich bei der Kommu-
nalaufsicht informiert und erfahren, dass der Bürgermeister durch Haupt-
satzung oder Beschluss der Gemeindevertretung beauftragt werden kann, 
was aber zweifelsfrei nicht gegeben war. 
Herr Jürgensen erklärt, dass im speziellen Fall eine Eilentscheidung nötig 
war. Bürgermeister Weinberg hat sich vorab bei der Verwaltung erkundigt, 
ob er diese Entscheidung treffen darf. 
Grundsätzlich liegt Herr Behnisch aber richtig, die Gemeindevertretung 
beschließt in Personalangelegenheiten. 
 
Die Öffentlichkeit wird um 21.05 Uhr ausgeschlossen. 
 

 zur Kenntnis genommen 
  

Für die Richtigkeit: 

Datum: 28.12.2016 

 
   

gez. Karl-Heinz Weinberg 
Vorsitzender 

 

Herr 
Bürgermeister 
Frau 

gez. Jenny Thomsen 
Protokollführerin 
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